Die Textlexika zu Campus C 1 neu

Die Textlexika sind ein einfaches und verlässliches Hilfsmittel, um die Wortschatzarbeit nachhaltig und transparent zu gestalten.

1. Aufbau und Anlage
· Es sind – in separaten Listen – alle E-Stücke und T-Texte sowie alle Texte der kompakt-Seiten erfasst.
· Die Listen enthalten in alphabetischer Reihenfolge alle Vokabeln des jeweiligen Textes: sowohl die Lernwörter, die in der jeweiligen Lektion neu eingeführt werden, als auch die Vokabeln, die aus früheren Lektionen bereits bekannt sind.
· Das in der jeweiligen Lektion aktuelle Lernvokabular ist rot unterstrichen.
Die Hochzahlen geben die Lektion an, in der das Wort gelernt worden ist. Mit „0“ sind Fußnotenwörter bzw. Wörter, die (noch) nicht zum Lernwortschatz gehören, markiert.
· Besonders wichtige Vokabeln sind eigens markiert: In Blaudruck stehen die für die schulische Lektüre häufigsten 500 Wörter, mit denen bereits 70 % der Texte erfasst sind.
· Jedes Textlexikon umfasst eine bzw. maximal zwei DIN A4-Seiten, sodass jeweils nur ein Blatt (doppelseitig kopiert) an die Schüler ausgegeben werden muss. Die Schüler können die Kopien durch eigene Markierungen bearbeiten und gemäß ihrem individuellen Lernstand nutzen.
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3. Zur Arbeit mit den Textlexika
· Die Listen unterstützen die Individualisierung des Lernprozesses:
a) In Phasen der eigenständigen Textarbeit können die Schüler 
b) gemäß ihrem individuellen Lernstand Vokabeln nachschlagen.  Die Übersetzungsarbeit wird so organisatorisch erleichtert und beschleunigt.
c) Vorentlastend können die Schüler individuelle Lücken schließen, indem sie bekannte Vokabeln wiederholen und im Hinblick auf die folgende Textarbeit ggf. wieder Anschluss finden.
d) Nachbereitend können die Schüler wirksam Vokabeln wiederholen, deren Bedeutung sie in einem sinnvollen Kontext verwendet haben; so nutzen sie vertiefend die lernpsychologisch wichtige erste Wiederholung.
· Die Textlexika können von den Lehrkräften einfach bearbeitet und für einen bestimmten Zweck schnell aufbereitet werden: Beispiele sind etwa eine binnendifferenzierende Anordnung nach Niveaustufen (z. B. unter Berücksichtigung der Wörter im Blaudruck), das Ausblenden des neuen Lektionswortschatzes (der u. U. erst am Text erarbeitet werden soll) oder die Betonung der sog. kleinen Wörter oder bestimmter Wortarten u. a. m.
· Mit dem Service der Textlexika können Lehrkräfte z. B. auch zielgerichtet eigene Übungen erstellen oder Leistungsnachweise verlässlich an dem Vokabular ausrichten, das im Unterricht besonders genutzt und (an geeigneten Kontexten) umgewälzt wurde.
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amāre, amō    lieben8
amphitheātrum    das Amphitheater22
arma, armōrum  n Pl.    das Gerät, die Waffen26
castra, castrōrum  n Pl.    das Lager26
cūnctī, ae, a    alle (zusammen)14
dēlectāre, dēlectō    erfreuen, unterhalten8
dōnum    das Geschenk11
ecce    schau! sieh da! schaut! seht da!22
esse, sum, fuī    sein, sich befinden2. 25
est    er (sie, es) ist2
et    und, auch1
exercēre, exerceō    üben, trainieren; quälen22
gladiātor, gladiātōris  m    der Gladiator22
gladius    das Schwert5
in  Präp. m. Abl.    in, an, auf, bei (wo?)1
is, ea, id    dieser, diese, dieses; er, sie, es26
līberī, līberōrum  m Pl.    die Kinder26
lūdus    das Spiel; die Schule10
nōn    nicht2
placēre, placeō    gefallen5
Pompēiānus, a, um    pompejanisch; Subst. Pompejaner18
Pompēī, Pompēiōrum  m Pl.   Pompeji (Stadt in Kampanien)26
praebēre, praebeō    geben, hinhalten4 
puella    das Mädchen1
pūgnāre, pūgnō    kämpfen9
saepe  Adv.    oft4
scīre, sciō    wissen, kennen, verstehen10
sē  Akk. / Abl.   sich19
sed    aber, sondern3
timēre    fürchten, Angst haben2
urbs, urbis  f (Gen. Pl. -ium)    die Stadt; die Stadt Rom22
vir, virī  m    der Mann15
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adesse, adsum    da sein, helfen18
adhūc Adv.    bis jetzt, noch3
arma, armōrum  n Pl.    das Gerät, die Waffen26
audīre, audiō    hören10
bonus, a, um    gut, tüchtig14
cadere, cadō    fallen26
caelum    der Himmel21
carrus    der Wagen, der Karren16
castra, castrōrum  n Pl.    das Lager26
clāmāre, clāmō    laut rufen, schreien13
clārus, a, um    klar, hell, berühmt15
cōnsilium    die Beratung, der Beschluss, der Plan, der Rat11
cum Präp. m. Abl.    mit, zusammen mit12
cūnctī, ae, a    alle (zusammen)14
cūr?    warum?2
dē  Präp. m. Abl.    von, von ... her, von ... weg, von ... herab; über14
dīcere, dīcō    sagen, sprechen16
dūcere, dūco    führen, ziehen16
errāre, errō    umherirren, (sich) irren13
esse, sum, fuī    sein, sich befinden2. 25
et    und, auch1
ē / ex  Präp. m. Abl.    aus, von ... her12
factum    die Handlung, die Tat, die Tatsache26
familia    die Familie1
fīlia    die Tochter7
flēre, fleō, flēvī    weinen, beweinen5. 25
frāter, frātris  m    der Bruder20
gladiātor, gladiātōris  m    der Gladiator22
homō, hominis  m    der Mensch23
iacēre, iaceō    liegen26
iam  Adv.    schon, bereits; nun4
imperāre, imperō    befehlen, herrschen (über)9
in  Präp. m. Abl.    in, an, auf, bei (wo?)1
[bookmark: _GoBack]in  Präp. m. Akk.    in (... hinein), nach (wohin?)12
is, ea, id    dieser, diese, dieses; er, sie, es26
lapillus0    der kleine Stein
laudāre, laudō    loben8
līberī, līberōrum  m Pl.    die Kinder26
lignum0    der Balken
manēre, maneō    bleiben, (er)warten12
māter, mātris  f    die Mutter20
mihi  Dat.   mir13
miser, misera, miserum    arm, erbärmlich, unglücklich15
mors, mortis  f (Gen. Pl. -ium)   der Tod22
mortuus, a, um    gestorben, tot; Subst. der Tote21
[bookmark: _Hlk16878510]multus, a, um    viel14
mūrus    die Mauer1
narrāre, narrō    erzählen14
neque    und nicht, auch nicht3
nōbīscum    mit uns13
nōn    nicht2
nox, noctis  f  (Gen. Pl. -ium)    die Nacht25
Nūceria0    (die Stadt) Nuceria
oculus    das Auge2
pārēre    gehorchen2
parvus, a, um    klein, gering14
pater, patris  m    derVater20
paulō post    (ein) wenig später26
per  Präp. m. Akk.    durch, hindurch16
plūs quam mīlle0    mehr als tausend
Pompēiānus, a, um    pompejanisch; Subst. Pompejaner18
Pompēī, Pompēiōrum  m Pl.   Pompeji (Stadt in Kampanien)26
portāre, portō    bringen, tragen8
post  Präp. m. Akk.    hinter, nach12
posteā  Adv.    nachher, später26
-que  (angehängt)    und14
quis?    wer?3
regiō, regiōnis  f   das Gebiet, die Gegend, die Richtung23
[bookmark: _Hlk16871686]relinquere, relinquō    verlassen, zurücklassen16
reliquiae, reliquiārum  f Pl.    das Überbleibsel, der Überrest, die Ruine26
sed    aber, sondern3
serva    die Sklavin, die Dienerin1
[bookmark: _Hlk16871728]servāre, servō    bewahren, retten; beobachten15
servus    der Sklave, der Diener1
sī  Subj.    wenn, falls19
sine  Präp. m. Abl.    ohne12
sub  Präp. m. Abl.    unter (wo?)24
tandem  Adv.    endlich7
temptāre, temptō    angreifen; prüfen, versuchen26 
tenebrae, tenebrārum  f Pl.    die Dunkelheit, die Finsternis26
tum  Adv.    da, dann, darauf, damals4
ubī?    wo?8
urbs, urbis  f (Gen. Pl. -ium)    die Stadt; die Stadt Rom22
vel    oder22
velle, volō, voluī    wollen19. 25
venīre, veniō    kommen10
Vesuvius    Vesuv (Vulkan in Kampanien)16
vidēre, videō    sehen7
vōs  Nom. / Akk.    ihr / euch13
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